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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Söntgl. provinstal-Intelligens,Cemteir, im PoR-Locale 
Eingang plautzengaſſe. 


Nro 244 Sonnabend, den 18. Oktober 1834. 


Am Sonntag den 19. Oktober 1834, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Vormittags, Hr. Conſiſtorialrath Paſtor Bresler. (Anfang 9 Uhr. 
Beichte 6 Uhr.) Mittags, Hr. Archid. Dr. Kniewel. Nachm. Hr. Diae.- 
Dr. Höpfner. Donnerſtag den 23. Oktober, Wochenpredigt, Hr. Conſiſtorial⸗ 
Rath Paſtor Bresler. (Anf. 9 Uhr.) ee 2 
Königl. Kapelle. Vormitt. Hr. Domherr Reſſolktewiez. Rachm. Hr. Prediger Nitfih. 
St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rösner. (Anfang 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr.) 
Nachm. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag den 23. Oktober, Wocheupredigt. 
Hr. Archid. Dragheim. (Anfang 9 Uhr.) s s 
Dominikanerkiche. Vorm. Hr. Pred. Glowezewski. Ser 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. (Auf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr.) 
Mittags, Hr. Archid. Schnaaſe. Nachm. Hr. Diace. Wemmer. Mittwoch 
den 22. Oktober, Wochenpredigt. Hr. Archid. Schnagſe. (Auf. 8 Uhr.) 
St. Brigitta. Vormitt. Hr. Prediger Grot manu. Nachmitt. Hr. Prior Muller. 
St. Eliſabeth. Vormitt. Hr. Prediger Boͤßörmeny. Den 2. November Commu⸗ 
nion. Sonnabend vorher um 2 Uhr Vorbereitung. 58 EG 
Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. Katke. (Deutſch.) 
St. Bartholomaͤi. Vor⸗ und Machm. Hr. Paſtor Fromm. Donnerſtag den 23. Ok⸗ 
tober, Wochenpredigt. Hr. Paſtor Fromm. 5 
St. Petri u. Pauli. Vormitt. Militairgottesdienſt, Hr. Diyviſionspred. Prange. (An⸗ 
fang halb 10 Uhr.) Vorm. Hr. Cand. Sachße. (Anf, 11 Uhr) 
St: Trinitatis. Vorm. Hr. Superintk. Ehwalt. (Anf, 9 Uhr. Beichte 815 Uhr.) 
Nachm. Hr. Pred. Blech. Mittwoch den 22. Oktober, Wochenp. Hr. Pred⸗ 


Blech. (Auf. 8 Uhr. 
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St. Barbara. Vormitt. Hr. Pred. Karmann. Nachm. Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. 
\ Mittwoch den 22. Oktober, Wochenp. Hr. Pred. Karmann. (Auf. 9 Uhr.) 
eil. Geiſt. Vorm. Hr. Superint. Dr. Linde. 3 >= 
k. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovius. Polniſch. 0 
FE men Vorm. Hr. Cand. Bluhm. Communion Hr. Archid. Schnaaſe. 
St. Salvator. Vorm. Hr. Pred. Blech. Nachm. 2 Uhr Einſegnung. i 
Spendhauskirche. Vorm. Hr. Cand. Hildebrandt. (Auf. halb 10 uhr.) 
Kirche zu Altſchottland. Vormitt. Hr. Commend. Brill. ER 
Kirche zu St. Albrecht. Vorm. Hr. Proſt Gontz. (Anf. 10 Uhr Vorm.) 8 
Angemeldete Fremde 
Auzekommen den 17. Oktober 1834, . a 5 8 
Der Kaufmann Herr Joſſon aus Ankwerpen von Königsberg und der Liente⸗ 
nant Herr v. Katzler aus Stargardt von Elbing, log. im engl. Haufe. Frau Land⸗ 
richterin Loͤper aus Neuftadt, Frau Praweziska aus Dirſchau, log! im Hotel d' Oliva. 
Ä Bekanntmachungen. i 
5 Betreffend den Preis der Blutegel. f N 
1. Mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 11. April c. (Amtsblatt NZ 17.) 
wird hierdurch zur Öffentlichen Keunkuiß gebracht, daß bom 1. November c. bis zum 
30. April k. J. der Preis der Blutegel von 173 Sgr. auf zwei Silbergroſchen fürs 
Stück von uns feſtgeſetzt üf. 8 Re 
Danzig, den 7. Oktober 1834. 
koͤnigl. Preuß. Regierung. 
Abtheilung des In nern. 


2. In Bezug auf die von der Koͤnigl. Hochverordneten Regierung hieſelbſt un- 
term 15. v. M. erlaſſene und in W 32. des Amtsblatts Seite 229. bekannt ge⸗ 
machte Verfuͤgung, werden nunmehr alle diejenigen Milifairpflichtigen „welche ſſch 
um Sonnabend den 25. d. M. vor der Königl. Departements⸗Erſatz⸗Commiſſton zu 
ellen haben, hiermit aufgefordert, ſich Tages zuvor, ERS RE 
EURE Freitag den 24. d. M. Nachmittags 3 Uhr FRE 
in dem Poligei-Gefhäftshaufe, Langgaſſe 2 390. einzufinden, damit die feit Been⸗ 
digung des Geſchaͤftes der Koͤnigl. Kreis⸗Erſatz⸗Commiſſion im Monat Juni d. J. 
etwa in ihren perſönlichen Verhaͤltniſſen eingetretenen Veraͤnderungen von ihnen noch 
angegeben und in den Liſten vermerkt werden können, und muß es den Eltern oder 
Vormundern ſolcher zur Geſtellung Aufgeforderten überfaffen bleiben, ſich mit ihnen 
einzufinden, um deren Angaben zu bewahrheiten, indem auf ſpaͤtere Angaben keine 
Rüͤckſicht genommen werden wird. VVV : 
Zugleich werden auch an dieſem Tage zu erſcheinen aufgefordert, ſaͤmmtliche 20. 
bis 25 jährige Militairpflichtige, welche ſeit Monat Juni d. IJ. hier zugezogen find, - 
und ſich noch nicht über ihre Militalrpflicht ausgewieſen haben. Die Ausbleidenden 
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werden es ſich ſelbſt beizumefſen haben, wenn gegen fie als ſolche verfahren werden 
muß, die ſich der Militgirpflicht zu entziehen beabſichtigen. 
Danzig, den 16. Dezember 1834. x EEE 
Königl. Landrath und Polizei-Direftor Ce {fe 
3. Fur die hiefige Koͤnigl. Artillerie⸗Werkſtatt, ſoll der fur das kuͤnftige Jahr 
erforderliche Bedarf an Borſten, Hanf, gereinigten Flachs, grauen Zwillich, gebfeich⸗ 
te und ungebleichte Leinwand; ferner an Farbe⸗Materialien, kleinen Materialien, als 
Hornleim, Leinoͤl, Terpentinoͤl, Talg u. ſ. w. und endlich der Bedarf an Schreibe⸗ 
und Beleuchtungs⸗Materialien, dem Mindeſtfordernden zur Lieferung uͤbertragen wer⸗ 
den. Es werden daher diejenigen, welche die Lieferung einzeln oder im Ganzen zu 
übernehmen geſonnen find, eingeladen, ſich zu dem a f 
am Donnerſtag den 13. November c. Vormittags um 9 Uhr 2 
in dem Geſchaͤfts⸗Zimmer der Artillerie⸗Werkſtatt, Hühnergaffe M 325. anſtehen⸗ 
den A e e eee „ zupor aber ſchriftliche Forderungen verſiegelt eine: 
zureichen. „„ ö 1 ag 
Die naͤhern Bedingungen können bon jetzt ab kaͤglich in den gewoͤhnlichen 
Dienſtſtunden bei uns eingeſehen, auch die Proben von der Güte und Beſchaffenheit 
der Gegenſtaͤude in Augenschein Head eder Werden. SE 
Zu dem Termine ſelbſt werden nur diejenigen zugelaſſen, welche bei Eroͤffnung 
deſſelben eine Kaution entweder baar oder in Pfrandbriefen oder in Staatsſchuldſchei⸗ 
ner zebſt Coupons deponiren koͤnnen. N N 
Danzig, den 10. Oktober 1834. i a 8 2 
Königl. Verwaltung der Haupt⸗ Artillerie⸗Werkſtatt. e 
Backebeck, Kapitan. Mack, Lieutenant. 5 
„„ 2 2 
4. Der der Stadtgemeine gehörige, an der Mottlau gelegene Simmerhof, nebſt 
den dort befindlichen Gebaͤuden, ſoll in inem 5 : age 


Mittwoch, den 22. October 1834 Vormittags 11 Uhr f 
guf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kaͤmmerer Herru Zernecke I. anſte⸗ 
benden Lizitationstermin auf 6 Jahre von Oſtern 1835 ab, in Zeitpacht ausgebo⸗ 
ten werden. Die Bedingungen find in uuſerer Negiſtratür einzuſehen. 

Danzig, den 11. September 1834. ; . ER 
SB Oberbürgermeifter, Buͤrgermeiſter und Rath, Be 
% Mit Bezug auf die Verfügung vom 1 Juli c. wird hiedurch bekaunt gemacht, 
daß die Reſubhaſtation des Zeugmachermeiſters Johann Ephraim Wittſchen Grund⸗ 
Rüde, in der Allmodengaſſe W 11. des Hypothekenbuches aufgehoben worden. 
Danzig, den 14. Oktober 183 14. ä er 
VBoͤnigl. Preuß. Land: und Stadt⸗ Gericht. 
. 3 ‚ae 2 “2 2 1 85 8 2 2 * ö un w ui — 85 d. 
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6. Unfere vollzogene eheliche Verbindung, beehren wir uns unfern Freunden und 
Bekannten ergebenſt anzuzeigen. Juſtus geinrich Luttrop, N 


55 Johanna Dorothea verw. e 
7. Heute empfingen wir hier die prieſterliche Weihe zu unſerm E hebuͤndniß. 


Leipzig, den 30. Auguſt 1834. Serdinand Zaͤvecker, 5 
3 Eleonore Haͤvecker, verw. geweſ. Kaͤſtner 
i geb. Baͤ . 


oe des FA Le 


8. Heute fruͤh um 2 Uhr ſtarb unſer juͤngſtes Toͤchterchen Johanna Thereſe an 
Kraͤmpfen, und wir die wunderbaren, aber gewiß herrlichen Fuͤhrungen deſſen anblik⸗ 
kend, der die Kindlein fo herzlich liebt und darum auch dieſes ſchon fo. fruͤhe zu ſich 
rief, ſprechen, wenn auch noch mit gebeugtem Herzen, in demüthiger Ergebung: Der 
Herr hat's gegeben, der Herr hat's genommen, der Name des Herrn ſei gelobet. 
Danzig, den 17. Oktober 1834. Der Prediger Schnaaſe nebſt Frau. 


R Das am 16. ds. Abends 5 Uhr erfolgte Dahinſcheiden unſeres geliebten Mans 
nes und Vaters, des Kornmeſſers J. G. Schulz im 52ſten Lebensjahre, zeigen hie⸗ 
mit tiefgebeugt an 8 die hinterbliebene Wittwe nebſt 
5 3 ee 6 unmündigen Kindern. 
5 8 Anzeige n. ng 
30. Die unterzeichneten Diviſionsprediger benachrichtigen hiemit diejeuigen Lehrer 
und Lehrerinnen, die ihre Schulgeldquittungen bei ihnen fie den September ⸗Termin 
eingereicht haben, daß der jetzt feſtgeſtellte Betrag Mittwoch den 22. Oktober e. 
Vormittags von 8 — 12 Uhr und Rachmittags von 3 — 5 Uhr von ihnen aus⸗ 
gezahlt werden wird. N Bes 
Danzig, den 16. Oktober 1834. 5 
FE erde, 2°: Prange, 
; BE Divifiond- Prediger. 
202398908929 eee eee 
11. Meinen Confirmanden⸗Unterricht gedenke ich, unter Gottes Beiſtau⸗ 
de, Montag den 2. November aufs Neue zu deginnen. Dr. Aniewei. 0 
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12. Die Sonntagsſchule für confirmirte Jünglinge nimmt Morgen, Sonntag den 
19. ds. Punkt 5 Uhr, ſo Gott will ihren Anfang. Dr. Kniepel. 

13. a Ergebenſte Einladuug. f = 
„Sonntag den 19. ds. zur Einweihung meines neu decorirten Locals, werden 
ſich die beliebten Steyerſchen Alpenſaͤnger Herr Colberg, Zaſeler und Grim bei 
mir hören laſſen. Entree 21% Sgr., eine Dame in Begleitung des Herrn iſt frei 
Fir gutes Abendeſſen wird beſtens ſorgen Schmidt in Schidlitz. 


a 


14. Die ſehr beliebte Arie „die Sehnſucht“ geſungen von den Steperſchen 
\ Asenfängern, mit Begleitung der Guitarre und Pianoforte, iſt im lith. Juſtitut der 
Wedelſchen Hofbuchdruckerei für 5 Sgr. zu haben; zugleich empfiehlt ſich genannte 

Druckerei mit allen Arten Buch⸗ u. Steindruck⸗ Arbeiten. Vorraͤthig find: Wechſel, An⸗ 

weiſungen, Frachtbriefe, Connoiſſemente, Rechnungen, Boſtontabellen, Spielzettel u. . w. 

und verſichert bei Anfertigung einer Beſtellung ſaubere Arbeit und billige Preiſe. 

15. 15 Taſchenbücher auf 1835, als: Rheiniſches, Phantaſtegemaͤlde, hiſtoriſches, 

Gedenke mein, Liebe und Freundſchaft, Penelope, Cornelia, Novellenkranz, Buͤhnen⸗ 

ſpiele, Urania, Vielliebchen, Bettlers Gabe, Vergiß mein nicht, Wintergrun und Kur⸗ 

länderſches eireuliren bereits bei uns und 6 bis 10 werden noch angeſchafft. Zum 

Beitritt laden ergebenſt ein; man zahlt 2 Ken u. erhält dafür während eines vollen 

halben Jahres ſaͤmmtliche Taſchenducher und außerdem noch andere intereſſante neue 

Werke. Man wechſelt ſo oft man will. ; 5 

3 Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Breitgaſſe e 1133. 

16. Bei der Redaktion des Dampfboots ſind für die verunglückten Tuͤtzer noch 

nachſtehend verzeichnete Gaben der Milde eingegangen: 235) Von einem Dienſtboten 

1 Hf, — 236) W. O. 2 Na und 1 Paͤckchen. — 237) Ls. 1 Paͤckch. Waͤſche.— 


238) E. S. m. m. einen braunen Ueberrock und ein Tuch. — 239) M. aus Grau⸗ 5 


denz 2 a. — 240) R. einige alte Sachen und 1 H — 241) Von Hru. J 
8 . Hrn. F.—g. 1 N 10 Sgr. — 242) D. Milczewski 1 — 243) 
B. 2 gr. > 

17 2: Auf Derlangen mehrerer Mufilfreunde. 
Heute Sonnabend den 48. Oktober Abends 6 Uhr, werden die Steyerfchen 
Alpenſaͤnger Colberg, Hsfeler und Grim im Ber = 
Be The English Hotel, Langenmarkt, . 
eine muſikaliſche Abendunterhaltung verauſtalten. Beim Eingange iſt von einer jeden 
Perſon ein Billet a 5 Sgr. zu loͤſen, welches am Büffet für die Haͤlfte wieder in 


Zahlung angenommen wird. 


16. Sonntag den 19. d. M. Conzert im Salon 


* 


zu Jeſchkenthal, wozu ergebenſt einladet G. Schroͤde. 
1510 Sonntag den 19. Oktober bei gutem Wetter Conzert im Hotel de Danzig in 
Aliba. FE EN 
: £tabliffement 5 

20. Ich erfaube mir Einem hochgeehrten Publikum und reſp. Gaͤſten ganz erge⸗ 
denſt anzuzeigen, daß ich meine Speiſe⸗Anſtalt vom Langenmarkt „zum engliſchen 
nr genannt, nach dem Schuüffelmarkt M 712. von heute ab, verlegt habe; wo⸗ 
elbſt ich jetzt nicht nur des Mittags, fondern auch mit Abendeſſen aufwarten werde. 
Wobei ich gleichzeitig die gehorſamſte Verſicherung mir erlaube, daß ich fuͤr reelle 
Bewirthung ſtets bemüht fein werde. re Eliſabeth Suß. 

Danzig, den 18. Oktober 1834. SE SER 
21. Die Veränderung feiner Wohnung von der Heil. Geiſtgaſſe IE 922. Hach 
der Heil. Geiſgaſſe 979. der Kuhgaffe gegenüber, zeiget ergebenſt an 

> u en 3 1 Dr, Jäger. 75 
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22, Von dem mit Beifall aufgenommenen ö i 8 
VV Bd = Balzen 
zum Beſten der durch den Brand der Stadt Tuͤtz derarmten Einwohner, herausge⸗ 
geben bon C. B. Voigt und J. Seyffert, ſind noch Exemplare a 5 Sgr. zu haben 
beim Redacteur des Dauz. Dampfbvots. 8 Seren 
23. Das allg. Landrecht 5 Bde. wird für 31% Au verkauft und Zeitungspapier 
ſo wie Makulatur gekauft Drehergaſſe W 1341. des Morgens. 


24. Ein hochgeehrtes Publikum erlaube mir hierdurch ganz ergebenſt auf die, bei 
mir ſo eben fertig gewordenen Spiritus⸗Dampf⸗Kaffeemaſchienen aufmerkſam zu ma⸗ 
chen, die ihrer Eonſtruktion nach neu und eigenthümlich und in oͤkonomiſcher Hinſicht 
9 bn ſind, weil durch ſie der Kaffee in wenigen Minuten zum Ko⸗ 
en gebracht wird. 85 . 725 
Außerdem empfehle ich noch meinen Vorrath aller ſonſtigen Klempnerarbeiten, 
beſonders Lampen verſchiedener Art; alte dergleichen werden reparirt und gereinigt. 
g Rathke, Klempnermeiſter auf dem ten Damm M 1283. a 
25. Eine Brieftaſche von rothem Leder und kleinem Format iſt geſtern am 16, d. 
M. Abends verloren worden. Der Eigenthuͤmer bittet den Finder um die gefaͤllige 
baldige Rückgabe derſelben an den Herrn Gaſtwirth Krauſe im Hotel de Thorn, u. 
offerixt außer den in der Brieftaſche befindlichen 5 Aal Kaſſenanweiſungen, noch ein 
augemeſſenes Fundgeld.— . 2 ** 
26. Auftraͤge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner⸗Phoͤnix⸗Aſfecu⸗ 
ranz⸗Compagnie auf Grundftücde, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗Verſiche⸗ 
rung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Gibſone jun. auge⸗ 
nommen im Comptoir Wollwebergaſſe 1991. N 
27. Ein Burſche, der Luft hat die Schreiberei zu erlernen, und 1 dit. zur Auf⸗ 
wartung, der Geſchriebenes leſen, auch ſelbſt ſchreiben kann, finden ſofort Anſtellung, 
uuter verſiegelter, mit . 10. bezeichneter Adreſſe im Königl. Intelligenz⸗Comtoir. 
26. Das Comptoir der altern Bordings⸗Societaͤt it aus dem Hauſe W 1353. 
nach WM 1357. in der Drehergaſſe verlegt, wo man fi wegen Beſtellung von Bor⸗ 
dingen und Ballaſtboͤten zu melden bittet. 5 7 8 = 
CCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC 
® 29. Das Haus Hundegaſſe NE 286. mit einem Seitengebäude, 8 heizba⸗ g 
ren Stuben und gewoͤlbtem Keller und einem Hinterhauſe, durchgehend nach 8 
® Dienergaffe, mit 3 heizbaren Stuben und Boͤden, Pferdeſtall nebſt Wagenre⸗ 
® mile, auf dem Hofe laufendes Waſſer, welches zugleich die Apartements rei⸗ G 
0 99 1 ts Veründerungs wegen aus der Hand zu verkaufen. Das Naͤhe⸗ 
re daſelbſt. 5 f 
eee eee 8 
30. Zu einem, in Nahrung ſtehenden Schankhauſe nebſt Utensilien, wird ein ſolli⸗ 
der und ſicherer Miether gewünſcht, und iſt ſelbiges ſogleich zu übernehmen. Das 
Nähere Pfefferſtadt nz TEE 895 ER 
31. Gute Rheinweinflaſchen werden gekauft Langgaſſe W 364. 


— 


PX 
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32. Das ſehr wohnlich eingerichtete im beiten baulichen Zuſtande befindliche Haus 


am vorſtäͤdtſchen Graben M 164. gelegen, welches ſeit achtzehn Jahren zur 
Königlichen Salz⸗Faktorei benutzt worden, und zu Oſtern geraͤumt 
wird, ſoll verkauft oder ganz oder theilweiſe vermiethet werden. Darauf Reflekttren⸗ 
de wollen ſich melden Heil. Geiſtgaſſe e 1010. bei dem Geſchaͤfts⸗Commiſſionair 

8 a 5 Ernſt Lampe. 


8 — — — — 
a Ver mi et bd un gen. 

33. Drei freundliche logeable Haͤuſer am Buttermarkt belegen, find zu Michaeli 

d. J. zu vermiethen. Das Nähere bei Block am Buttermarkt. 5 

34. Goldſchmiedegaſſe J 1092. iſt eine Gelegenheit von 3 Stuben, Küche, Keller, 

dieſe Ausziehzeit, auch gleich zu beziehen, nebſt einem Altan und Apartement. 


35. Das Hinterhaus Frauengaſſe e 637. mit eigener Kuͤche im alten Roß, ſehr 5 


paſſend Für Tiſchler und Zimmerleute, iſt zu Oſtern rechter Zichezeit in gutem wohn⸗ 
baren Zuſtande zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt in der Ober⸗ Etage. 
36. Ein freundliches Zimmer nebſt Nehenkabinet iſt an einzelne Perſonen mit 
Meubeln zu vermiethen Ketterhagiſchegaſſe M 86. nach oben. Be 
37. Langgarten NE 225. iſt cine Obergelegenheit mit eigner Thuͤre, 2 Stuben, 
Stubenkammer, Küche und Boden zu Dftern rechter Zeit zu vermiethen. Das Nee 


here in demſelben Hauſe. 


38. Flelſchergaſſe e 99. iſt eine Untergelegenheik mit einer Stube, Alkoven, Gar⸗ 
ten und allen Bequemlichkeiten jetzt zu vermiethen. : : 

\ Auctio nen. ee 2 
39. Meontag den 20. Oktober 1834 Vormittags 10 Uhr, werden die Makler Rich 
ter und Meyer im Haufe Jopen⸗ und Ziegengaſſenecke NE 737. an den Meike, 
bietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: . 


Mehrere hundert Rieß Brief-, Zeichnen⸗ und : 
Schreib: Papier, Federpoſen, feinen und ord. 
Siegellack ꝛc. s 5 5 


20. Montag, den 20. October d. J. ſoll im Auctions⸗Locale Jopengaſſe A 
745. auf Verfügung Es. Königl. Wohl, Land: und. Stadtgerichts, Es. Königl. 
Gerichts⸗Amts, fo wie auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich verkauft und dem Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in Pr. Cour. zugeſchlagen werden: 5 

1 kafelfoͤrmiges Fortepiano, 1 Stubenuhr nebſt Kaſten, 1 Tiſchuhr, 2 filb. 
und 1 kupf, berſilberte Taſchenuhr, 1 Reiſeuhr im Futteral, 1 Haͤngeuhr, 3 ſilb. 


Medaillen, 3 Meerſchaumpfeifenköͤpfe mit Silber beſchlagen, div. Spiegel, Kleider⸗ ; 
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Linnen⸗ Shen Glas⸗ und Kleiderſchraͤuke, 1 Kleiderſecretair, geſtr. Klapp⸗ Scheuk⸗ 
Auſetz- und Waſchtiſche, 1 Tiſch mit Flieſen ausgelegt, Sopha mit Hgartuch⸗ und 
Gingham⸗Bezug, dergleichen Stuͤhle, pol. Rohrſtühle, birk. pol, und fichtene Kom⸗ 
moden, Himmelbettgeſtelle, pol. Sophabetkgeſtelle, Vetten, Pfühle und Kiſſen, tuch⸗ 
ne lleberröcke, Leibroͤcke, Welten und Hoſen, 1 tuchner Herren⸗Pelz mit Graue 
werk, 1 Wolfs⸗Wildſchur, 1 Damen» Mantel mit Baͤuchenfutter und Mare 
der: Beſatz, 1 ſtuffner Damen -⸗Ueberrock, diverſe bunt kattune und weiſte 
Kleide, diverſe Leibwaͤſche, gezogene Tiſchtücher von 1014, 6, 5 und 4 
Ellen lang, gez. Servietten und Handtücher, Batiſtmonslin⸗Gardienen, 2 Roulkaux 
mit Franzen, zinn. Bierkannen, Schüſſeln, Teller und Rachtgeſchirre, 1 platt. Brod⸗ 
korb, 1 meſſ. Theemaſchiene, 1 dito Theebrett, 3 dito Kannen, meſſ. und kupferne 
Keſſel und Kaſſerollen, 1 weiß bunt porz. Theeſervice von 12 Paar Taſſen, porz⸗ 
und fay. Taſſen, Kannen, Schuͤſſeln und Teller, geſchliffene und ord. Meine Biere 
und Liqueurglaͤſer, ferner: => Be 
Eine Parthie mah. und birkene Fourniere, 1 Thermometer, 1 meſſ. Getreide⸗ 

Waage nebſt Gewichte, 1 Buch von Piſtorius zur Brennerei brauchbar, mehrere 
Blücher, einige Oelgemaͤlde und Kupferſtiche, 5 Schwimmguͤrtel, 2 Hol. Perſpective, 
2 doppeltlaͤuſige Jagdgewehre mit Perkuſiors⸗Schloß, 1 Figurenſpiel, mehrere Säcke 
weiße, graue und ſchwarze Kaninen, mehrere Pfunde Slegellack, eine Parthie neue 
Schuhe und Stiefel für Herren, Damen und Kiader, verſchiedenes Schuhmachergeraͤ⸗ 
the, 158 Ringe duͤnnen Eiſendrath, ein großer Waagbal⸗ 
ken und ſonſt noch mancherlei eifern, blechern, hoͤlzern und irden Haus⸗ Tiſch⸗ u. 
Kuͤchengeraͤthe und andere nützliche Sachen mehr. a 


41. In der Montag, den 20. Oktober d. J. im Auktionslokale Jopengaſſe e 
745. angeſetzten Mobilien⸗Auktion kommen noch folgende Praͤtioſen und Silbergeraͤ⸗ 
the zum Verkauf vor, al: 2 a 5 

1 Ring mit Roſenſteinen, 2 gold. Repetiruhren, 1 gold. Ring, 1 gold. Finger⸗ 
hut, 1 Paar gold. Ohrgehaͤnge, 1 ſilb. Zuckerkaͤſtchen, 1 ſilb. Punſch⸗, 1 ſilb. Sup: 
penloͤffel, 4 ſilb. Salze und Pfefferfäßchen nebſt Löffel inwendig vergoldet, 2 ſilb. 
Zuckerzangen, 20 ſilb. Ehe, 59 ſilb. Thee⸗ und 2 dito Kinderloͤffel, 1 dito Thecdofe, 
1 ſilb. Theeſieb, 1 Thegterperſpektiv in Silber gefaßt, 1 ſilb. und 1 ſchildpat. Taba⸗ 
tiere, 1 ſild. Bleiſtifthalter, 1 drei Wochen gehende Tiſchu nnr. 


42. In der Montag den 20. d. im Auctions⸗Locale 
Jopengaſſe M 745. ſtattfindenden Auction, kommt 
auch noch ein hinten in Federn haͤngender Wiener⸗ 

wan e auf ,,,, 


Belage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
= No, 244. Sonnabend den 18. Oktober 1834. 8 
—ů u — — —— = 8 . : : 


23. Montag, den 20. Oktober 1834 Nachmittags um 3 Uhr, werden die Maͤkler 
Momber und Rhodin in dem Haufe in der Hintergaſſe A 219. vom Fiſcherthor 
kommend rechter Hand das ste, durch Ausruf gegen baare Bezahlung an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: ; ea 5 . 
Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebeln, welche ſo eben mit Capt. de Bor 

von Ainſterdam angekommen find. f - =. 


44. Montag, den 27. October 1834, fol auf freiwilliges Verlangen in dem 
Haufe Sandgrube e 391. oͤffentlich verkauft und dem Meiſthietenden gegen baare 
Zahlung in Pr. Cour, zugeſchlagen worden: SG N . 
4 platt. Armleuchker, 4 dito hohe Leuchter, 2 kleine dito, 1 mah Secretair, 
3 dito Kommoden, 1 dito Spiegelkommode, 9 Spiegel in mah. Rahm, 1 ſtehen⸗ 
der Spiegel in dito, 1 mah. bpaler Eßtiſch mit Einſatzblaͤtter für 24 Perſonen, 
mah. Klapp⸗ Spiel: Toilett⸗ und Nahtiihe, 1 dito Sophatiſch, 1 birken Sopha 
mit rothem Damaſt, 18 dito Stuͤhle, 6 dito Taboret mit dito, 1 Sopha mit 
ſchwarzem Haartuch, 24 dito Rohrſtühle, 1 pol. Sopha mit Kattun⸗Bezug, 1 mah., 
1 birk. Bücherſpind, 1 pol. Buffet, 1 pol. Kleiderſpind, 1 Eckſpind, 3 pol. Sopha⸗ 
bettgeſtelle, mehrere Betten und Kiffen, engl. Wein⸗ und Bierglaͤſer, Porterglaͤſer 
und Glockenſchuͤſſeln, porz. und fay. Terrinen, Schüſſeln und Teller, Taſſen und 
Töpfchen, I engl. porz. Theeſervice auf 9 Paar Taſſen, 12 Paar Deſertmeſſer und 
Gabeln mit Silber beſchlagen, 18 Paar Meſſer und Gabeln mit Ebenholzſchaale, 
ſtaͤhlerne Lichtſcheeren, lak. Leuchter, Fruchtkoͤrbe und Theebretter, 1 kupf. Torten⸗ 
pfanne, 1 dito Waſchkeſſel, mehrere Fach Fenſtergardienen, Tiſchtuͤcher und Serbiet⸗ 
tens Ferner i Ei - 
2 broneirte Kronleuchter mit 6 Arme, 1 dito mit 8 Arme, 2 engl. porz. 
Vaſen von Wadſchwod, 2 Vaſen mit Glasglocken, 2 Aſtral⸗Lampen, 1 Topf mit 
Blumen, 1 komplettes Blumen⸗Aparat mit allen Blumen⸗Inſtrumenten, 1 Bratſche, 
1 Violine, 1 Guitarre, 1 Bettſchirm, 2 Sagd-Gewehre, J paar Piſtolen, 1 Sabel, 
1 Degen, 1 Badewanne mit eiſ. Bänden, 1 paar Waſſereimer mit meſſ. und kupf. 
Beſchſaͤgen, 1 Waſſertrage mit meſſ. Ketten, 1 Hauslaterne, 1 mah. Stick⸗Rahmen, 
1 großer Teppich, 1 Tiſchdecke, 2 Schachſpiele woͤrunter 1 von Ebenholz, imgleichen: 
1 vierſitziger moderner Schlitten, 1 Halbwagen mit Vorderverdeck, 1 ganz 
Heuer dito, Blank und Arbeitsgeſchirre, Stall⸗Atenſilien, Schlittengelaͤute, Kumt⸗ 
geſchirre ꝛc., 2 Schlittendecken mit blauem Tuch, 2 Schneenetze, fo wie auch ſonſt 
noch mancherlei eiſern, blechern, hoͤlzern und irden Haus⸗ Tiſch⸗ und Küchengerä⸗ 
the und andere nützliche Sachen mehr, und wird mit den Equlpagen die Auctiou 
um halb zehn Uhr beginnen. > ee N 


7 


& 


gallgeräth 2. = ; 2 
Sachen zu verkaufen in Danzig, i 
RE Rn Mobilia Sder bewegliche Sachen 5 
05 Die zweckmaßigſten apathengeſchenke, 
beſtehend in silbernen Medaillen, mit dem Bilde des Exlöers, Darſtellung der Taufe 
und andern heiligen Handlungen, ſo wie mit paſſenden Denkfprüchen, find: in großer 
Auswahl und zu ſehr verſchtedenen Preifen zu haben, Heile Geiſtgaſſe Je 755. in 
ber Buchhandlung von ä Sr. Sam Gerhard. 


tees, beſonders hen brenpendes Nu 


54. Heute Abend Droßeln Portion 


N \ 


— U — 


4 Donnerstag, den 30. Ofteßer d. J. Mittags 12 Uhr, folk dor dem Aktusho⸗ 
fe auf fyeiwilliges Verlangen öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen haare 
Zahlung in Preuß. Court. zugeſchlagen werden: BE Er er 

Mehrere Neit⸗ und Arbeitspferde, 2⸗ und aſitzige Kutſchen, Halbwagen, Reiſe⸗ 
wagen, offene Spazierwagen, Droſchken, div. Schlitten und Arbeitswagen, mehrere 


zu Blaukgeſchirne, Arbeitsgeſchirre und Reit⸗ und Arbeitsſattel, Sielen und div. 


Mecco⸗, Congo⸗, Hayſän⸗ u. Kugelthee und ein Sortiment Berliner Dampf⸗ 


Chocolade von 8 Sgr. au bis zu 1 Rthlr. à kt wird verkauft Heil. Geiſtgaſſe Ro. 


1011. bei 5 a Egrel. Neydorff geb. Feyerabendt. 


20. Fruchttragende Wallnuß⸗, Obſt⸗, Miß e, Ouitten-, wilde und achte Caſtanien⸗ 


Bäume, unächte Apfel⸗ und Birn⸗Staͤmm en, franz. große und kleine Erdhrer⸗Pflau⸗ 
zen, Zier⸗Geſtraͤuche verſchiedener Art, Weinſenker find billig zu kaufen Reugarten 


NE 522. Nähere Auskunft. Jopengaſſe N 737. bel Neyer. 


49. Schon tragende Nepfelbäume, wie auch einige Wallnnßbaͤume, Kaſtanien Pays 
peln und Buchen find käuflich auf dem Pflanzgarten der Neugarter Freiſchule zu dar 


ben. Nähere Auskunft im Freiſchulhauſe auf Neugarten W 526, i ; 

50. Alſſtädtſchen Graben NE 1302, iſt gutes Schaͤlohſt billig zw verkaufen. 
51. Beſter inlandiſcher Alaun wird in beliebigen 
. bis zu . Che herne, a 4 Haß, 25 Sgr. pr. Ehe verkauft Holzmarkt 


52. Friſche, borzüglith ſchoͤne Holl. Heeringe zu 1 und 137 Sgr., doppelt raffinir⸗ 


iboͤt und beſte Großberger Heringe erhaͤtt man bil⸗ 
ER “x N. L. Zabinsky. 


lig Langenmarkt % 492. bei 


53. Ein gutes Sortiment franzöſiſcher Korkſtopfel, fo wie weißen Gallipot empfiehtt 


billigſt D. S. W. che gange M 364. : 


und Zwiebelwürſte, ſuure und Pfeffergurten, eingelegte Kirſchen, Blaubeeren und 


i SE Blur) zu haben Wollwebergaſſe „ 58 im Leichen 8 Schweins ⸗ 


x 8 7 — N 


SER | Sgr., wie auch alle Tage verfihiedene 5 
Speiſen des Morgens und Abends zu haben ſind bei J. ©. Basler, vor den hohen 
Ur: 8 7 2 er % 7 8 4 


f Cifzfeuten, algekochts Mndbstsikikh, Chfihhee 


6. De die Berfmer Schafrocke vortgen Sontag fo früh ale geworden find, fo 
werde ich mich dieſen Sonntag mit mehreren verichen, pr. Stuͤck 17 Sgr. und Bar 
ſeetortchen 172 Sgr. Paſehke, Conditor, Tobiasgaſſe M 157. 
57, Ein wohlerhaltenes Flügelfortepiano im mahagonz Kaſten, ſteht zu verkaufen 

Tobiasgaſſe Ne 1859. N 8 5 2 

53. 2 neue birken⸗maſer polirts Sopha⸗Tiſche mit Saͤulen find zu 8 und zu 9 K 


zu verkaufen Hundegaſſe e 317. VVV f 
59. Trockenes buchen Klobenholz a Klafter 108 Cubikfuß, zum Preiſe von 6 
Reh, 50 Sgr. frei vor des Käufers Thuͤre, iſt fortwährend zu haben. Be⸗ 
ſtellungen darauf nimmt Herr Kaufmann E. A. Aleefeld, Langenmarkt an. 

60. Trockenes eichen, ellern und ſichten Klobenholz wie auch G. lerholz bis vo 
des Käufers Thuͤre, iſt zu haben Buttermarkt das Lite Holzfeld bei 5 
61. Quaginer Torf wird die Nuthe zu 3 Nen frei vor des Empfängers Thuͤre, 
offerirt. Beſtellungen hierauf werden bor dem hohen Thore e 481, angenommen, ; 


2... Damen⸗Mäntel mit Aermel, w aus Wintermutzen 
nach den neueſten Fagons gingen mir zur größten ul 
ä A. M. Pick, Langgaſſe M 375, 
. Damen⸗Maͤntel mit und ohne Jermel, in Sade, 
feinen Tuchen, Thibet, Circaſſ. und Senf, wie anch mein relchhaltiges Lager aller 
nur moͤglich habenden Pelzwaren oferüt zu den billigſten Preiſen 

b die neu etablirte Damen⸗Mäntel, Bluſen⸗ und Schlafrock⸗Fabrik von: 
N Wolf Goldſtein, Langgaſſe Ne 388, - 5 
A 2 ; 44 5 & 8 * 1 
64. Von den ſchnell vergriffenen garixten Damen⸗ M antek in Wol⸗ a 
lenzeugen eier weden qröfter Muswaht Weg Helo, Lang. e 588. 


65. Ein nach engl. Vorschrift fabriejrter äussert ſein und beispiellos leich- 
‚ter Portorico- Faback a. 16, Sgr. pr. berl, #, glauben wir schwachlieben Perso. 
dien und in Zimmern. zu rauchen, mit Recht empfehlen zu können. Auch“ 
..  Portorico-Kanaster a 12 und 1% $gr, so wie den. beliebten Fein- Kaniaster à 10 
Sg, welcher wieder sehr leicht ist und viels audere Sorten Tabake empfehlen 
= — = €. H. Preuss & Co. am Holemarkt. 
66. Zn äußerſt billigen Preiſen verkaufe ich jetzt engl, Herren⸗Regenmäntel mik 
veritablen engl. Coating gefuttert, desgleichen engl. gummirte Regenmantel aufs zweck⸗ 
mäßigſte gearbeitet. 6. 4 Fiſcheß, Langgaßfe Ne 410. 5 
67. Fertige ganz moderne Damenmsntel von exteg feinen Damen ⸗Tuchen und 
von andern modernen Stoffen gingen mir wieder zur größten Auswahl ein und find 
bolche ihrer ſaubern und guten Arbeit wegen fehr zu empfehlen. Die Preiſe ſind 
Außerſt billig geſtellg. . 5 8. Söcheh ns 
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0, Mittwoch, den 22. October d. J. Vormittags 11 Uhr, füllen die auf dem 


Paͤchterhofe des Hl. Leichnams Hospitals ſtehenden Stall⸗ Speicher⸗ und kleinen 
Nebengebäude an den Meiſtbietenden zum Abbrechen öffentlich an Ort und Stelle 
verſteigert und unter Vorbehalt hoͤherer Genehmigung zugeſchlagen werden. Gleich 
nach Eingang derſelben muß die baare Einzahlung der Kaufgelder erfolgen, wor⸗ 
nächſt die Exlaubniß zum Abbrechen der Gebaͤude ſofort ertheilt werden ſoll. Der 


Meiſtbietende hat eine Kaution von 50 e im Termin zu erlegen, und ſind die 


näheren Bedingungen im Auetions⸗Bureau, Buttermarkt e 2090., zu erfahren. 


Vegen Beſichtigung der Gebäude haben die Kaufluſtigen ſich an den Herrn Küſter 


Warschau, 3 Tage 


Hamburg, Sicht 46 


Berlin, 8 Tage 


Kohtz zu wenden. 5 g 5 5 5 
69, Dienſtag, den 4. Robemder d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im rs 


tushofe perſteigert und dem Meiſtbietenden mit Vorbehalt einer Stägigen Geneh⸗ 


migungsfriſt zugeſchlagen werden: Das Grundſtuͤck hieſelbſt in der Langgaſſe ſub 
Servis⸗½ 512. und 43. des Hppothekenbuchs, beſtehend in einem Vorder⸗ 
hauſe nebſt Seiten⸗ und Hintergebaͤude und einem Hofplatze, worauf ein Pumpen⸗ 
brunnen befindlich iſt. Die Hälfte der Kaufgelder muß bei Abſchluß des Kaufkon⸗ 
trakts, deſſen Koſten der Käufer trägt, baar gezahlt werden, wogegen die andere 
Hälfte zur 1ſten Hypothek und 5 PC. Zinſen, gegen Ausſtellung einer Obligation 


und Verpfaͤndung der Feuer⸗Verſicherungs⸗Polize, auf dem Grundſtuͤck ſtehen blei⸗ 


ben kann, welches vollſtaͤndig geräumt ſogleich übergeben werden ſoll. Das Belle 
Dokument kann taͤglich im Anctions⸗Burkan eingeſehen werden. 


— — — > 
Wechsel- und Gel dq G Gurs, 
Danzig, den 17. October 1834. 


x I Briefe. | Geld, ausgeb, | begehrt, 


? 


\ Sılbrer. | Silbrer. 5 a Sgr. Sgr. 
London, Sicht. 1 — = Friedrichsd’or , , 1 


ER 3 Mon. 205 Augustd’or ö 5 10 
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